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1. Anmeldesituation / Bildung einer Mehrklasse

Im Rahmen des diesjährigen Anmeldeverfahrens der Gesamtschule Swisttal haben sich
insgesamt 141 Schülerinnen und Schüler für das Schuljahr 2024/2025 angemeldet. Die
Gesamtschule ist 4-zügig und es stehen somit 108 Schulplätze zur Verfügung. Die hohen
Anmeldezahlen zeigen, dass die Eltern die gute schulische Arbeit honorieren und der Schule
das Vertrauen aussprechen. Ein deutlicher Mädchenüberhang sowie ein großer Zuwachs von
Schülerinnen und Schülern mit Gymnasialempfehlung zeigen, dass sich die Erweiterung des
Schulkonzeptes auf die gymnasiale Zielgruppe hin bewährt hat.
So erfreulich diese Entwicklung auch ist, stellt dies gleichzeitig eine organisatorische
Herausforderung für die Gemeinde und die Gesamtschule dar. Eine Abfrage der
umliegenden Kommunen ergab, dass sich die Situation dort ähnlich darstellt und kaum freie
Kapazitäten vorhanden sind, um diesen Anmeldeüberhang aufzufangen. § 81 Abs. 4 des
Schulgesetzes NRW räumt dem Schulträger im begründeten Fall die Möglichkeit zur Bildung
einer Mehrklasse ein. Um zu vermeiden über 30 Schülerinnen und Schülern eine Absage
erteilen zu müssen, wurde die Mehrklasse bei der Bezirksregierung entsprechend beantragt
und mit Datum vom 07.02.2024 auch genehmigt.
Trotz der Bildung der Mehrklasse mussten sechs Schülerinnen und Schülern eine Absage
erteilt werden. Die Schulverwaltung steht nun im Austausch mit den umliegenden
Gemeinden und bemüht sich, den betroffenen Familien bei der Suche nach einem Schulplatz
zu unterstützen.



2. Organisatorische und räumliche Konsequenzen

Aufgabe der Gemeinde ist es nun, in Zusammenarbeit mit der Schule die räumlichen
Voraussetzungen zu schaffen. Die bisher durch die Grundschule genutzten Container
wurden bereits so umgebaut, dass sie von der Gesamtschule als Klassenräume genutzt
werden können. Weitere Raumbedarfe werden aktuell durch die Gesamtschule definiert und
sollen zeitnah mit der Gemeinde abgestimmt werden. Es ist weiter davon auszugehen, dass
beispielsweise durch die Aufnahme weiterer Kinder auch organisatorische Optimierungen im
Mensabetrieb erforderlich sind. Hierzu steht der Fachbereich Schulen bereits im Austausch
mit dem Caterer.

3. Möglichkeit zur Festlegung eines Schuleinzugsbereichs

Ausgehend von den Zahlen der Schulentwicklungsplanung ist davon auszugehen, dass sich
die Anzahl der aufzunehmenden Schülerinnen und Schüler in den nächsten Jahren wieder
einpendeln wird, sodass bei der jetzigen Mehrklasse von einer Sondersituation auszugehen
ist. Die Vergabe der zur Verfügung stehenden Schulplätze erfolgt in einem fairen
Losverfahren. In diesem Losverfahren haben alle angemeldeten Schülerinnen und Schüler
die gleichen Chancen, einen Schulplatz zu erhalten. Dies gilt für Schülerinnen und Schüler
aus Swisttal genauso wie für die aus den umliegenden Gemeinden.

Das derzeitige Verfahren zeigt, dass es gegebenenfalls eine Option wäre, einen
Schuleinzugsbereich festzulegen. Diese Möglichkeit ergibt sich aus § 46 Abs. 3 des
Schulgesetzes NRW. Hier hätte man die Möglichkeit, Schülerinnen und Schüler aus Swisttal
im Aufnahmeverfahren zu bevorzugen. Bisher wurde jedoch darauf verzichtet, da so hohe
Anmeldezahlen nicht zu erwarten waren. Weiterhin bestand auch so die Möglichkeit,
Schülerinnen und Schüler mit Gymnasialempfehlung sowie für die sport- und
naturwissenschaftlichen Schwerpunkte der Schule zu gewinnen.
Die Gemeinde wird im Nachgang gemeinsam mit der Schulleitung der Gesamtschule die Vor-
und Nachteile für die Festlegung eines Einzugsbereichs definieren. Die Ergebnisse werden
dann vor dem nächsten Anmeldeverfahren im Schulausschuss vorgestellt und zur Beratung
gestellt.

Die beigefügte Tabelle zeigt aus welchen Gemeinden die Schülerinnen und Schüler sich für
das neue Schuljahr für die Gesamtschule Swisttal angemeldet haben. Hier ist die erfreuliche
Entwicklung der Anmeldezahlen aus Swisttal hervorzuheben und zeigt die Akzeptanz für die
Gesamtschule innerhalb von Swisttal.

Swisttal 103
Weilerswist 14
Alfter 11
Bornheim 5
Rheinbach 3
Bonn 2
Euskirchen 2
Kerpen 1
Gesamt: 141


